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STRANDGUT

1Hinterher ist man immer
schlauer – das gilt für Journa-

listen wie für Oberbürgermeister.
Seinerzeit, als Dr. Getsch frisch
im Amt war, konnte es ihm mit
der Räumung und dem angedroh-
ten Abriss des historischen Ge-
bäudes der Gorch-Fock-Schule
gar nicht schnell genug gehen. Er
zog das durch – ohne Rücksicht
auf Elternwille und Kollegiums-
schelte. Und ohne Rücksicht auf
Verluste: Der Umzug von Schule
und Speeldeel hat die Stadt neben
dem Ärger viel Geld gekostet.

Dass eine Ratsmehrheit nun
das Gelände nur verkaufen will,
wenn sich der Käufer zum Erhalt
des historisch, wiewohl nicht ar-
chitektonisch wertvollen Gebäu-
des verpflichtet, kostet die Stadt
wiederum viel Geld in Form eines
deutlich enttäuschenden Erlöses.

Ob der OB nun für oder gegen
den Erhalt des Vorderbaus ist,
spielt keine Rolle mehr: Für Über-
legungen, die Kiautschou-Kaser-
ne nachträglich aus dem Ver-
kaufsangebot herauszunehmen
und über eine kommunale Nut-
zung neu nachzudenken (wie
wär’s mit Stadtarchiv?), ist es eh
zu spät – auch, weil das ganz un-
abhängig von Sanierungs- und Fi-
nanzierungsfragen nach dem da-
maligen Zeitdruck durch Neu-OB
Getsch niemandem zu vermitteln
wäre. Manchmal ist es eben doch
besser, Entscheidungen noch ein-
mal zu bedenken. Aber wie ge-
sagt: Hinterher sind immer alle
schlauer.

2 Claus Goetjen ist ein gestan-
dener Kommunal- und Kreis-

politiker. Ihm dürfte nichts poli-
tischmenschliches fremd sein, er
hat sicher schon vieles, vielleicht
alles erlebt in über 20 Jahren eh-
renamtlicher Tätigkeit, zuletzt als
Vorsitzender des Kreistages. Dass
nun nur eine Sitzung – jene im
März 2015 – den Ausschlag gege-
ben haben soll dafür, dass Goet-
jen auf sein herausgehobenes Amt
verzichtet hat, ist schwer zu glau-
ben. Vielleicht war das, was sei-
nerzeit geschah (ich war leider –
oder zum Glück – nicht dabei)
eher der Tropfen, der ein sich
langsam füllendes Fass zum Über-
laufen gebracht hat.

Nimmt man das, was sich un-
mittelbar nach Goetjens Ab-
schiedsworten am Mittwoch ab-
spielte, als Maßstab, kann man
den Frust des CDU-Manns verste-
hen: In der fast einstündigen Ta-
gesordnungsdebatte wurde aber
auch jedes mahnende Wort des
scheidenden Vorsitzenden miss-
achtet. Dass der Kreistag ja nur
noch ein paar Mal tagt bis zur
Kommunalwahl im September
2016 und also jede Chance zu
Wahlkampf nutzen muss, ist auch
keine Entschuldigung für Lebens-
zeitverschwendung. Gegen die
könnte der Neue am Kopf des
Kreistages, der an Jahren, aber
nicht an politischer Erfahrung
junge CDU-Mann Jörg-Andreas
Sagemühl, künftig durchaus
nachdrücklicher einschreiten.

3 Die Kuh Kita-Förderrichtlinie
ist zwar erst mal vom Eis, aber

durchaus nicht erledigt. Schon al-
lein deswegen nicht, weil der
Konflikt doch mancherlei Verlet-
zungen hinterlassen hat, nicht zu-
letzt bei den Grünen. Ein gehöri-
ges Maß an Mitschuld daran, dass
der Konflikt trotz ursprünglich
konsensual definierter Zielset-
zung so eskaliert ist, darf sich
Kreis-Sozialdezernent Friedhelm
Ottens anrechnen. Der Neue in
Landrat Bielefelds Regierung ist
wohl noch viel zu sehr SPD-
Mann. Zweitens hat er sich noch
nicht daran gewöhnt, dass er Ent-
scheidungen der Politik vorberei-
ten, nicht beeinflussen sollte. Au-
ßerdem benutzt er Kenntnisse, die
er landesseitig bei den Verhand-
lungen zu diversen Zukunftsver-
trägen gesammelt hat. Damals
konnte er noch sagen: Die Lan-
desregierung will das so – oder nix
geht bei Entschuldung. Im Kreis
funktioniert das anders – aber das
ist wohl ein Lernprozess.

GESAMMELT
VON
HANS-
CHRISTIAN
WINTERSCUXHAVEN. Auch wenn im Som-

mer die Heizung nicht benötigt
wird, kann der Energieverbrauch
hoch sein. Verantwortlich sind
Klimaanlage, Waschmaschine
oder Kühl- und Eisschrank. Mit
fünf Energiespartipps der Exper-
ten der Allianz pro Nachhaltigkeit
lassen sich Kosten und Verbrauch
senken.
� Wäsche kann dank moderner
Kaltwaschmittel auf heißes Was-
ser verzichten. Zudem wird auch
kein Trockner benötigt, denn bei
warmen Temperaturen trocknet
die Wäsche auf Balkon und Ter-
rasse energiesparend und schnell.
� Getränke und Lebensmittel
lassen sich energieeffizient in ei-
nem A++-Kühlschrank kühlen.
Schon im Vergleich zu älteren
Modellen der A-Klasse werden
rund 125 Kilowattstunden weni-
ger pro Jahr benötigt.
� Genießt man die schönen
Stunden draußen, sollten drinnen
alle Elektrogeräte ausgeschaltet
werden. Dies gilt auch für den
Standby-Modus.
� Statt einer Klimaanlage oder
Ventilatoren helfen Rollos vor
den Fenstern, die Räume ange-
nehm kühl zu halten.
� Warum nicht kälter oder kalt
duschen? So lässt sich Energie
für die Erwärmung des Wassers
sparen. Sparduschköpfe mischen
Wasser mit Luft und halbieren so
den Wasserverbrauch. (tdx)
Weitere Informationen unter www.allianz-

pro-nachhaltigkeit.de.

CN-Service:
Energie sparen
im Sommer

Friedrich Redeker führt den
Lionsclub Cuxhaven
Kreisrat Friedrich Redeker hat die Prä-
sidentschaft im ältesten der Cuxhavener
Lionsclubs übernommen. Er folgt auf

Jens Husfeldt, der die
Präsidentennadel mit
Dank an den Club,
seinen Vorstand und
vor allem Ehefrau Su-
sanne für die Unter-
stützung im Präsi-
dentenjahr an Rede-
ker übergab. Redeker

wird mit Gattin Andrea und seinem Team
zunächst die sogenannte Ladies Night im
September vorbereiten; der Club dankt
mit dieser Tour jeweils den Damen für ihr
Engagement bei der Lions-Tombola. Die
findet nach dem AAG-Konzert am 5. De-
zember statt. „Ich will unser Motto ‘we
serve’ mit Leben füllen“, sagte Redeker
zu seinem Lions-Jahr. Dafür brauchen wir
den Erlös der Tombola und hoffen da-
rauf, dass uns die Cuxhavener weiterhin
in gewohnter Weise unterstützen. (ters)

ZUR PERSON

Sechs Rennen im Rahmen des Duhner Wattrennens werden von Trabern und ihren Fahrern im Sulky bestritten. Fotos: Winters

Eine besondere Herausforderung für Pferd und Reiter sind die Rennen der Galopper im Watt vor Duhnen.

Der „Auftritt“ des Bülkauer Reiter- u. Trompetercorps gehört zum tradi-
tionellen „Bügeltrunk“ vor dem Strandhotel Duhnen.

Zwölf Mal Zocker-Spannung
Beim Duhner Wattrennen darf bei sechs Galopp- und sechs Trabrennen am Totalisator gewettet werden

deutsche Landesbausparkasse
Berlin Hannover um das „Blaue
Band des Wattenmeeres“.

16.40-17 Uhr Niedersächsi-
sches Landgestüt Celle präsen-
tiert seine imposanten Hengste
in einer Dressur im Watt, höhe
Siegerehrungsfeld.

17-17.10 Uhr 9. Rennen - Ga-
lopper, Preis des Landkreises
Cuxhaven mit freundlicher Un-
terstützung der Weser-Elbe-
Sparkasse (Konsul-Diedrich-
Hahn- Gedächtnisrennen).

17.10-17.30 Uhr Konzert
„Hornbläser vom Hauenstein“
Leitung: Prof. Dr. Dr. Siebert,
Bühne am Führring.

17.30-17.40 Uhr 10. Rennen -
Traber, Preis des Nordseeheilba-
des Cuxhaven. Ausstattung durch
die Stadt Cuxhaven und die EWE
AG Geschäftsregion Cuxhaven/
Delmenhorst. Wanderpokal der
PNE Wind AG.

17.40-18 Uhr Vorführung Fall-
schirmspringen der Fallschirm-
sportgruppe Ganderkesee, Sieger-
ehrungsfeld.

18-18.10 Uhr 11. Rennen -
Galopper, Preis der Elbe-We-
ser-Sparkasse und des MIBAU-
Baustoffhandels Cadenberge
(Preis des Nordseebades Ottern-
dorf).

18.10-18.30 Uhr Wattwagen
auf dem Weg von Neuwerk zu-
rück grüßen die Besucher des
Duhner Wattrennens.

18.30-18.40 Uhr 12. Rennen -
Traber, Preis der Kutterfisch-
Zentrale Cuxhaven GmbH (Preis
von Döse).

18.40-19 Uhr CuxDancer: Drei
Teams im Alter von sieben bis 17
Jahren der „CheerDance“-Abtei-
lung von Rot-Weiss Cuxhaven,
Siegerehrungsfeld.

19-22 Uhr Musik nonstop mit
der Partyband „Musik & Voice“
auf der Bühne am Führring.

15-22 Uhr Musik nonstop mit
der Gruppe „Hit Wave“ auf der
Bühne beim Strandhaus Christi-
ansen. (red/ters)

14.10-14.30 Uhr Wattwagen
auf dem Weg nach Neuwerk grü-
ßen die Besucher des Duhner
Wattrennens.

14.30-14.40 Uhr 4. Rennen -
Traber, Preis der Rhenus Cux-
port GmbH und der DFDS Sea-
ways (Preis von Grimmershörn).

14.40-15 Uhr CuxDancer Drei
Teams im Alter von 7-17 Jahren
der Cheer Dance-Abteilung von
Rot-Weiss Cuxhaven Siegereh-
rungsfeld.

15-15.10 Uhr 5. Rennen - Ga-
lopper, Preis der Stadtsparkasse
Cuxhaven (Hans-Heinrich Isen-
bart-Gedächtnisrennen).

15.10-15.30 Uhr: Kavallerie-
Quadrille, Vorführung „Wenn
das Cux-Land tanzt“ und POLO-
CROSS Peisker. Kostümierte Kin-
dervorführung und POLO mit Er-
wachsenen des Kinder-Bauern-
hofes Nordholz im Watt höhe Sie-
gerehrungsfeld.

15.30-15.40 Uhr 6. Rennen -
Traber, Preis der Stadtsparkasse

CUXHAVEN. Nachdem Meeresgott
Neptun am Sonntag (12. Juli) sein
nasses Reich vorübergehend für die
Pferde freigegeben hat, dürfen sich
die Gäste und Teilnehmer des Duh-
ner Wattrennens auf zwölf spannen-
de Rennen freuen. Genau genom-
men sind es 13 – einschließlich eines
Nachwuchsrennens.

Das findet um 13.10 Uhr ohne
Wettmöglichkeit am Totalisator
statt; bei den sechs Galopp- und
sechs Trabrennen darf natürlich
gewettet werden. Tipps für Zo-
cker finden sich im Programm-
heft. Und hier der geplante Ablauf
des Renntages:

10-11 Uhr Empfang der Renn-
teilnehmer und geladenen Gäste
zum Bügeltrunk durch das Wat-
trenn-Präsidium, den Schirm-
herrn, Cuxhavens Oberbürger-
meister Dr. Ulrich Getsch und
dem Niedersächsischen Finanz-
minister Peter Jürgen Schneider.
Foyer Strandhotel Duhnen

11-11.30 Uhr: Pressekonferenz
für akkreditierte Medienvertreter
im Strandhotel Duhnen

11.15-12 Uhr: Vor dem Strand-
hotel Duhnen: Konzert mit dem
Bülkauer Reiter- u. Trompeter-
corps und den „Hornbläsern
vom Hauenstein“; Neptun und
Gefolge geben sich die Ehre, be-
gleitet von „Cuxi & Jan Cux“.
Haflinger-Freunde Kreis Cuxha-
ven präsentieren das Schaubild
„Großwildjagd-Jambo Afrika“;
Präsentation der Hengste des
Landgestüts Celle; Präsentation
der Polizei-Reiterstaffel aus Han-
nover.

12.30-12.45 Uhr: Meeresgott
Neptun und Gefolge fahren mit
dem Wattwagen der „Wattenpost“
in Begleitung des Bülkauer Reiter-
und Trompetercorps und der Haf-
linger-Freunde Cuxhaven durch
das Watt zum Siegerehrungsfeld.

12.45-12.55 Uhr: Offizielle Er-
öffnung des Duhner Wattren-
nens durch den Präsidenten Hen-
ry Böhack, den Schirmherrn,
Oberbürgermeister Dr. Ulrich
Getsch und den Niedersächsi-
schen Finanzminister Peter Jür-
gen Schneider. Freigabe des Watts
durch den Meeresgott Neptun.

13-13.10 Uhr: 1. Rennen - Ga-
lopper, Preis der Cuxhaven-Nie-
derelbe Verlagsgesellschaft
(Preis von Land Hadeln, Amazo-
nenrennen).

13.10-13.30 Uhr: Shetty-Ren-
nen Ausstatter Volksbank Stade-
Cuxhaven e. G. Pony-Schauren-
nen im Watt.

13.30-13.40 Uhr: 2. Rennen -
Traber, Preis der Elbe-Weser-
Sparkasse (Preis von Steinmar-
ne).

13.40-14 Uhr Vorführung Fall-
schirmspringen der Fallschirm-
sportgruppe Ganderkesee, Sie-
gerehrungsfeld Konzert „Horn-
bläser vom Hauenstein“ Leitung:
Prof. Dr. Dr. Siebert VIP-Bereich
am Siegerehrungsfeld.

14-14.10 Uhr 3. Rennen -
Trabreiten, Preis des Friesischen
Brauhauses zu Jever u. der Ge-
tränke Ahlers GmbH (Franz-
Mützelfeldt-Gedächtnisrennen/
Preis von Land Wursten).

Cuxhaven und der VGH Versi-
cherungen (Klaus-Kamp-Ge-
dächtnisrennen/ Preis von Duh-
nen).
15.40-16 Uhr Vorbeiflug und
Präsentation der Luftfahrzeuge
der Marine, stationiert im Mari-
neflieger-Kommando Nordholz,
im Tiefflug über die Rennbahn:
Konzert „Hornbläser vom Hauen-
stein“ Leitung: Prof. Dr. Dr. Sie-
bert, Zelt des „Rotary Club Cux-
haven“.

16-16.10 Uhr 7. Rennen - Ga-
lopper, Wanderpokal des „Nie-
dersächsischen Ministerpräsi-
denten“ und Idee-Kaffee-Preis
2015 Preis der VGH Versiche-
rungen.

16.10-16.30 Uhr CuxDancer
Drei Teams im Alter von 7-17 Jah-
ren der CheerDance-Abteilung
von Rot-Weiss Cuxhaven, Sieger-
ehrungsfeld.

16.30-16.40 Uhr 8. Rennen -
Traber, Preis der Stadtsparkasse
Cuxhaven und der LBS Nord-


